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Beschlussvorlage
Vorlagen-Nr.:
Status:
Datum:

VO/7170/2019
öffentlich
06.12.2019

Dezernat: I
Fachdienst: 61 - Stadtplanung und Denkmalschutz
Sachbearbeiter/in: Brüning, Monika

Beratungsfolge:

Gremium Zuständigkeit Sitzung ist
Magistrat Erörterung Nichtöffentlich
Bau- und Planungsausschuss, Liegenschaften Erörterung Öffentlich
Stadtverordnetenversammlung Entscheidung Öffentlich

Entsendung eines neuen Mitglieds in den Beirat für Stadtgestaltung

Beschlussvorschlag:
Im Zuge des Ausscheidens von Frau Dipl.-Ing. Petra Bittkau wird als Nachfolgerin Frau Prof. 
Dr. Constanze Petrow gemäß § 3 Nr. 7 der Satzung des Beirats für Stadtgestaltung als neues 
Beiratsmitglied für das Fachgebiet Landschaftsarchitektur berufen.

Sachverhalt:
Mit der Sitzung vom 17. Oktober 2019 ist Frau Dipl.-Ing. Petra Bittkau auf eigenen Wunsch 
aus persönlichen Gründen aus dem Beirat für Stadtgestaltung ausgeschieden.

Nach § 3 Nr. 7 der Satzung der Universitätsstadt Marburg für den Beirat für Stadtgestaltung 
wird im Falle des Ausscheidens eines Beiratsmitglieds während der laufenden Beiratsperiode 
ein*e Nachfolger*in für die verbleibende Zeit durch die Stadtverordnetenversammlung 
berufen.

Die aktuelle Beiratsperiode hat mit der konstituierenden Sitzung am 29.11.2017 begonnen. 
Sie endet folglich nach Ablauf von 5 Jahren gemäß § 3 Nr. 7 der Satzung am 28.11.2022.

Frau Prof. Dr. Constanze Petrow war bereits im Zuge der Neubesetzung für die zweite 
Beiratsperiode im Jahr 2017 in der engeren Auswahl als Nachfolgerin für Herrn Dipl.-Ing. Klaus 
Bierbaum; die Entscheidung war dann zugunsten von Frau Dipl.-Ing. Bittkau gefallen.

Die Fachdienste Bauaufsicht und Stadtplanung und Denkmalschutz haben frühzeitig die 
Mitglieder des Beirats für Stadtgestaltung selbst sowie die Universität Kassel um 
Empfehlungen für eine Nachfolge von Frau Bittkau gebeten. Die eingegangenen 
Empfehlungen wurden in Abstimmung mit den Beiratsmitgliedern geprüft mit dem Ergebnis, 
der Stadtverordnetenversammlung Frau Prof. Dr. Constanze Petrow als Nachfolgerin für Frau 
Bittkau vorzuschlagen.

Frau Prof. Dr. Petrow hat zwischenzeitlich Ihre Bereitschaft zur Mitarbeit im Beirat für 
Stadtgestaltung der Universitätsstadt Marburg erklärt. 
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Kurzporträt Frau Prof. Dr. Constanze Petrow 

Professorin für Freiraumentwicklung an der Hochschule Geisenheim University
Landschaftsarchitektin und Fachjournalistin

Studium Landschaftsplanung an der TU Berlin und Tätigkeit in Berliner Planungsbüros. Im 
Anschluss wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl Landschaftsarchitektur der Bauhaus-
Universität Weimar. 2007 Gastdozentur am Washington Alexandria Architecture Center, 
Washington D.C. Promotion 2009 an der Leibniz Universität Hannover. 2009 bis 2016 
Wissenschaftliche Assistentin im Fachgebiet Entwerfen und Freiraumplanung der TU 
Darmstadt. Seit März 2016 Professorin am Institut für Freiraumentwicklung der Hochschule 
Geisenheim University.
Zahlreiche Veröffentlichungen zum Thema Städtischer Freiraum, u. a. Park am Gleisdreieck, 
Berlin.
Mitglied des BDLA, Bund Deutscher Landschaftsarchitekten

Mit der Berufung des neuen Mitglieds entsprechend dem Beschlussvorschlag wird sich der 
Beirat für Stadtgestaltung dann wie folgt zusammensetzen:

Herr Dipl.-Ing. Holger Zimmer, Wiesbaden (Fachgebiet Architektur; Vorsitzender)
Frau Prof. Dr.-Ing. Maren Harnack, Frankfurt a. M. (Fachgebiet Architektur und Städtebau)
Herr Prof. Frank Oppermann, Darmstadt (Fachgebiet Architektur und Denkmalschutz)
Frau Prof. Dr. Constanze Petrow, Wiesbaden (Fachgebiet Landschaftsarchitektur)
Frau Prof. Dr. Marita Metz-Becker (sachkundige, der Stadt Marburg verbundene Bürgerin).

Die erste Sitzung des Beirats für Stadtgestaltung in der neuen Besetzung ist für Mittwoch, den 
19. Februar 2020 vorgesehen.

Dr. Thomas Spies Wieland Stötzel
Oberbürgermeister Bürgermeister

Finanzielle Auswirkungen:
Es sind keine finanziellen Auswirkungen zu erwarten.
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